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Vorwort

Mit den hier vorliegenden Beiträgen Eberhard Ruschenbuschs zur Alten Geschichte lege 
ich der Öffentlichkeit den zweiten und letzten Teil der Kleinen Schriften von Eberhard Ru-
schenbusch vor. Dieser Band ergänzt die bereits im Jahre 2005 vom Verfasser noch selbst 
herausgegebenen »Kleinen Schriften zur griechischen Rechtsgeschichte« als zehnter Band in 
der Marburger Reihe »Philippika« sowie die ebenfalls posthum von Klaus Bringmann her-
ausgegebene Übersetzung mit Kommentar »Solon: Das Gesetzeswerk – Fragmente« (2010).

Eberhard Ruschenbusch verstarb am 21. Januar 2007. Zur Vorbereitung der in diesem 
Band vereinten Kleinen Schriften stellte er, beraten und ermuntert von den Herausgebern der 
Reihe „Philippika“, hier vor allem Joachim Hengstl, die ihm wichtig erscheinenden Beiträge 
zur Alten Geschichte zusammen und übergab sie mir zur Vorbereitung der Veröffentlichung. 
Leider hat er das Erscheinen des Bandes nicht mehr erleben können.

Eberhard Ruschenbuschs Werk zu würdigen, steht mir, der ich ihn sehr spät habe ken-
nenlernen können, nicht zu. Aber schon der zielstrebige und schnelle Schritt sowie seine zu-
vorkommende Art bleiben mir im Gedächtnis. Dabei durfte ich gleichermaßen staunen über 
die meisterliche Beherrschung der alten Sprachen, die ihm als »Schulmeister« zu jeder Zeit 
im akademischen Leben ein unvergleichlicher Vorteil wurde, seine hervorragenden Kennt-
nisse zur vornehmlich griechischen und römischen Geschichte und Literatur und die Dis-
kussionsfreude über fachliche und alltägliche Fragen. Jedoch forderte er nie, seine Meinung 
ungesehen zu übernehmen. Seine althistorischen Forschungsschwerpunkte sind in diesem 
Band noch einmal exemplarisch zusammengestellt: griechische Geschichte, vornehmlich die 
Athens in klassischer Zeit, diffizile quellenkundliche Untersuchungen sowie Studien zu den 
realen Grundlagen des geschichtlichen und alltäglichen Lebens in Griechenland und Rom 
(Landwirtschaft, Ernährung, Demographie und Raum).

Zu danken habe ich Irmgard Staub (†), Alexandra Hasse-Ungeheuer, Klaus Bringmann 
und Dawid Wierzejski, die sich in gleichem Maße um die Fertigstellung des Bandes verdient 
gemacht haben und denen ich dafür und für die angenehme Zeit, die ich mit ihnen als His-
toriker an der Frankfurter Universität (1996–2007) verbringen durfte, herzlichst verbunden 
bin. Gleichfalls danke ich der Vereinigung von Freunden und Förderern der Johann Wolf-
gang Goethe-Universität Frankfurt e. V. für den namhaften Zuschuss für die Drucklegung der 
vorliegenden Beiträge. Zuletzt gebührt mein Dank Joachim Hengstl, dem für diesen Band 
verantwortlichen Herausgeber der Philippika, für Gespräche, Anregungen und gelegentliches 
beharrliches Nachfragen, um den Fortgang des Projektes zu befördern und zu einem würdi-
gen Abschluss zu bringen.

Frau Ruschenbusch danke ich dafür, dass sie mir die Herausgabe der Beiträge ihres Man-
nes zur Alten Geschichte anvertraut hat. Diesem Vermächtnis komme ich mit der Vorlage 
seiner Kleinen Schriften zur Alten Geschichte hiermit sehr gerne nach.

Gutenberg, im März 2014  Jörn Kobes


